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NEUNBURG. Unter einer Vielzahl ad-
ventlicher Musikveranstaltungen hat
dieser Abend die längste Tradition. Im-
mer am 4. Adventssonntag veranstal-
tet der Neunburger Gesangverein sein
„Weihnachtssingen“ im historischen
Schloss-Saal. So erwartet die Zuhörer
am Sonntag, 18. Dezember, um 17 Uhr
unter dem Motto „O Heiland, reiß die
Himmel ein“ ein gut ausgewogenes
Programm aus Instrumentalmusik,
und Weihnachtsliedern. So manche
Überraschungwird dabei sein.

Dafür sorgen neben dem gastgeben-
den Chor unter Leitung von Gisela
Meidhof das Blockflötenensemble
„Saltarello“ der Städtischen Musik-
schule unter Sylvia Felgenträger. Hei-
tere und besinnliche Geschichten wer-
den von Manfred Gräßl und Dr. Franz
Süß vorgetragen.

Das Finale des Chorereignis hat bei
den Neunburgern schon Kultcharak-
ter: Johann Friedrich Reicherts „Heili-
ge Nacht“.

Der Eintritt zum Weihnachtssin-
gen ist frei; Spenden sind jedoch er-
wünscht.

Konzert im
Schlosssaal
KULTURDasWeihnachtssin-
gen des Gesangvereins findet
am 18. Dezember statt.

Der Gesangverein Foto: ghp
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KURZ NOTIERT

Kolpingsfamilie lädt zur
Waldweihnacht ein
NEUNBURG.Die Kolpingfamilie lädt die
Bevölkerung zur alljährlichenWald-
weihnacht ein. „Nehmt euch die Zeit,
und lasst euch aufWeihnachten ein-
stimmen“, heißt es in der Einladung.
Treffen zurWaldweihnacht ist am 18.
Dezember um 16Uhr imVorgarten
der Jakobskirche. Nach dem besinnli-
chen Teil warten am Lagerfeuer Glüh-
wein, Kinderpunsch und Stollen auf
die Teilnehmer.Wermöchte, kann
auch Plätzchenmitbringen. Bei Regen
findet dieWaldweihnacht im Pfarr-
heim statt. Die Bevölkerung ist will-
kommen, ein paar besinnlicheMinu-
ten vorWeihnachten zu verbringen .
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Eintrittskarten für den
Stadtball erhältlich
NEUNBURG. Eintrittskarten für den
Stadtball am 14. Januar 2017 können
noch zu folgenden Zeiten in der Tou-
rist-Information am Schrannenplatz
erworbenwerden:Montag bis Don-
nerstag 9 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16
Uhr; Freitag 9 bis 13Uhr. Telefonische
Bestellung: (09672) 9208-421 Tourist-
InformationNeunburg. Preise: 13 Eu-
ro imVorverkauf, 15 Euro an der
Abendkasse. Für Stimmung sorgt die
Band „Trixi und die Partylöwen“.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KAB ist mit Stand beim
Burg-Advent vertreten
NEUNBURG. BeimRomantischen Burg-
Advent ist die KAB am Sonntag, 11.
Dezember, wiedermit einem Stand
vertreten. Eswerden Ingwer-Speziali-
täten, Sterne undWeihnachtskarten
für die neueOrgel sowie der Bildband
über Neunburg vormWald zumKauf-
angeboten..

NEUNBURG. Die Vorweihnachtszeit ist
bunt und kann sowohl laut als auch
leise sein. Mit einer anderen Facette,
als das eher besinnliche Konzert der
Raith-Schwestern in der Vorwoche be-
reicherte die „Reset Production“ das
Programm vor den Feiertagen in der
Schwarzachtalhalle. „A Musical
Christmas“ lautete der Titel, der eine
Mischung von Songs großer, weltbe-
kannter Musicals und einer Zusam-
menstellung eher weihnachtlicher Ar-
rangements beinhaltete. Der Veran-
stalter war schon des Öfteren in der
Pfalzgrafenstadt zu Gast, immer mit
großem Erfolg. Mit der Besetzung die-
ses unterhaltsamen Show-Abends
dürfte er allerdings ein echtes High-
light gesetzt haben. Die acht jungen
Briten hatten von Beginn an keine Pro-
bleme, das Publikum auf die musikali-
sche Reisemitzunehmen.

Kontrast zur frostigen Realität

Angesichts der winterlichen Tempera-
turen vor der Schwarzachtalhalle bo-
ten die luftigen Kostüme zu den Ti-
teln aus „König der Löwen“ schon
von Beginn an einen interessan-
ten Kontrast zwischen Realität
und Fiktion. Katie Lilly gab mit
ihrem Sologesang gleich ei-
nen Eindruck von der ho-
hen musikalischen Quali-
tät, mit der es das Publi-
kum an diesem Abend zu
tun bekommen würde.
Gleiches galt auch für
den Rest des Ensembles,
das natürlich nicht nur die
Chorparts übernahm son-
dern auch in einer ausgefeil-
ten Choreographie agiert.

Sinnvollerweise war die
Bühnenausstattung minima-

listisch, was bei einem Tournee-Thea-
ter durchaus üblich ist. Dafür wurde

an den Kostümen nicht gespart,
wie sich im Verlauf der Show
noch herausstellte. Persönlich
stellten sich die vier Damen
und vier Herrn im Anschluss
kurz namentlich und mit ih-
rer Herkunft vor. Sie alle
stammen von der briti-
schen Insel und verfügen
eine über solide gesangli-
che Ausbildung über
reichhaltige Erfahrung
im Bereich Theater- und

Musicalproduktionen.
In einem auf Deutsch ge-
sungenen Solopart geht es

weiter zum Berliner Alexan-
derplatz. Darin geht es um
die Zeit vor der Wende, als
zwei Menschen, die sich lie-
ben, nicht zusammenkom-
men können.

Im Berlin der 20er und 30er Jahren
spielt das Musical „Cabaret“, aus dem
die Ensemble-Damen den bekannten
Titel „Mein Herr“ in dem berühmten
„lockeren“ Kostüm vortrugen. Bene-
dikt de Al Bédoyère war schlechtes
Wetter egal, er sang auch im Regen
(„I’m singing in the rain“). Das kom-
plette Oktett begab sich im Anschluss
in die Welt der Bohemian Rhapsody
von „Queen“ unter anderemmit „Gali-
leo“. Mitch Miller kommt dabei vor al-
lem in denHöhen sehr nahe an Freddy
Mercury heran.

Von den „Cats“, aus dem Emma
Whitaker die „Memories“ sang, ging es
dann gleich abwärts in die Katakom-
ben der Pariser Oper zum gleichnami-
gen „Phantom“. Carolin Bateson spiel-
te dabei die Hauptperson „Christine
Daaé“ und sang zusammen mit dem
Phantom, Richard Mark Jones, die be-
rühmte Schlussarie. Nach dem Mas-
kenball in der Oper folgte ein

Schwenk zu „Evita“ und „Cry for me
Argentina“, bevor es erneut auf eine
schrille Party geht. Der Ausflug in die
Rocky Horror Picture Show beginnt
mit einem Duett von Mathew James
Duff und Katie Lilly, bevor Richard
Mark Jones als „Dr. Frank N. Furter“ in
schwarzen Strapsen und Leder seinen
großen Auftritt hat. Das Publikum
klatschte bei der Aufforderungen:
„Let’s Do the Time Warp again ...“ na-
türlich kräftigmit.

Vor allem gesanglich eine großeHe-
rausforderung waren im Anschluss
die beiden Titel aus „Les Miserables“,
bei denen die Künstler vom Solo bis
zum Quartett wechselten. Richtig
Stimmung kam noch einmal kurz vor
der Pause auf, als das Ensemble kom-
plett in „Sister Act-Manier“ den „Hap-
py Day“ besang und sich dazu auch
unter das Publikum mischte, das ger-
nemitagierte.

„Feliz navidad“ setzer Schlusspunkt

Die Pause bildete den sinnvollen
Schnitt zum vorweihnachtlichen Teil
des Programm. „Have Yourself a Merry
Little Christmas“ sang einst Frank Si-
natra und diesmal Benedikt de Al Bé-
doyère, um sich dann gleich der Bitte
anzuschließen „Let it snow – lass es
schneien“. Dieser Wunsch wurde vom
gesamten Ensemble gerne aufgenom-
men. Das „Leise rieselt der Schnee“ auf
Deutsch erhielt durch den leicht briti-
schen Akzent der Künstler eine un-
heimlich sympathischeNote.

„O Tannenbaum“wurde dann zwei-
sprachig performt. Von „Wham“
stammte das Lied „Last Christmas I ga-
ve you my heart.“ Glockenhell erklan-
gen die Stimmen auch bei „The Night
That Christ Was Born“ von Kirk
Franklin, bevor die „White Christmas“
besungenwurden. A cappella klang „O
Du Fröhliche“ durch die Schwarzach-
talhalle, bevor zu einer Wanderung
durch den „weißen Winterwald“ ein-
geladen wurde. Aus der Feder von Kat-
herine K. Davis stammte der Titel „The
little Drummer Boy“, dem sich mit
„Gloria in Exelsis Deo“ und der Stillen
Nacht weitere besinnliche Titel an-
schlossen, bevor noch einige eher hei-
tere Titel den Showabend abschlossen.
Als Zugabe hatten die Künstler „Feliz
navidad“ vorgesehen, mit dem ein be-
geistertes Publikum entlassenwurde.
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VON RALF GOHLKE

Odu fröhlich-seligeMusical-Zeit
KULTURReset Production prä-
sentierte ein Oktett, das ein
gelungenes Potpourri welt-
bekannterMusical- und
Weihnachts-Songs in fanta-
sievollen Kostümen sang.

Mit ihrem Charme und ihrem Können rissen die Akteure von „AMusical Christmas“ das Publikum in der Schwarzachtalhalle mit. Foto: R. Gohlke

Beim „Happy Day“ aus „Sister Act“ sangen auch die Neunburger Kloster-
schwestern kräftig mit. Foto: ggo

Dr. Frank N. Furter alias Ri-
chard Mark Jones
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RESET PRODUCTIONS

➤ Der Veranstalter: RESET PRODUC-
TION gehört zu den wenigen deutschen
Veranstaltern, bei denen von der Idee
über die Produktion, Vermarktung und
erfolgreiche Präsentation alles komplett
aus einer Hand kommt. Das Ergebnis
sindmehr als 550 Shows pro Jahr im ge-
samten Bundesgebiet und im europäi-
schen Ausland.

➤ Programm: Neben dem aktuellen Pro-
gramm „AMusical Christmas“ umfasst
die Programmpalette alles, vomChinesi-
schen Nationalzirkus über ein „Best Of
Irish Dance“ bis hin zu „Tina – the Rock
Legend“. Unter anderemmit „Forever
Queen“ und „Servus Peter“ war RESET
PRODUCTION bereits erfolgreich in
Neunburg vertreten.


